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Prior und Convent beschweren sich bei dem Rathe darüber, daß letzterer, entgegen den im Schied der kurfürstlichen 

Räthe festgesetzten Bestimmungen, dem Kloster das Terminirhaus nebst dem inventirten Vorrath noch nicht zurück- 

gegeben habe. Geben zu Leyptzk sonnabent in vigilia Andree (Nov. 29) im xv^ und xxi jare. Or. Pap.; das 

zum Verschl. aufgedr. S. ist abgefallen. — Joh. Wochaw wurde 1509 immatriculirt: Universitütsmatrikel Sommer- 

Sem. 1509 frater Johannes Krusitz de Wochaw ordinis predicatorum. I 

Johannes Orter von Frickenhusen der heiligen geschrifft baccalaureus prior, 
Pirminius von Wormiß leßemeister und supprior, Bartholomeus von Anspach der heiligen 

schrifft baccalaureus und prediger, Sixtus von Werden procurator und ganze Sammnung 

des Predigerklosters ertheilen nach Inhalt eines Itecesses, auf Befehl des Kurfürsten Friedrich 

durch llanfen von Minckwitz, Hanßen von Doltzlk Butter und Wolffen Reissenpusch 10 

beider Itechte Doctor und Praeceptor zwischen dem Rath der Stadt Altenburg und dem 

Kloster in Betreff der dortigen Terminei aufgerichtet, den Brüdern ihres Klosters Johann 

Beichling und Johann von Wochaw Vollmacht, die Einweisung und Restituirung der Ter- 
mine anzunehmen und mit den Beauftragten des Rathes über den Verkauf des Hauses an 
den letzteren zu unterhandeln. Gegeben — am abend Andree apostoli im xv* und xxr jar. 15 

202. | 
Annaberg, 1523 März 3. 

Häschr.: Hauptstaatsarchiv Dresden Loc. 13851 Receßbuch 1519— 1525 fol. 1435. 

Anm.: Ueber Fock vergl. Statuta antiqua Collegü theol. ( Archiv d. theol. Facult.) fol. 50 Anno domini 1517 die sab- 

bati decima mensis Januarii assumpti sunt ad legendum cursum — venerabiles patres frater Johannes Lobleyn 20 

ex Ochsenfarth (fol. 218 nennt er sich frater Johannes Loblein de Ochsenfurth ordinis predicatorum conventus 

Liptzensis) et frater Wolffgangus Fock de Monte sancte Anne ordinis predicatorum cenobii sancti Pauli in 

| Liptzk, presentati per dominum doctorem Hermannum Rab ejusdem ordinis provintialem —, und fol. 505 Anno ] 

domini 1519 die vicesima octava mensis decembris (72/5 Dec. 28) assumpti sunt ad legendas sentencias vene- 
rabiles patres frater Johannes Lobleyn ex Ochsenfurth et frater Wolfgangus Fock de Monte sancte Anne —. 25 

Ilerzog Georg läßt durch seinen Kanzler Dr. Simon Pistoris und Sigmund von 

Maltitz die Gebrechen zwischen dem Predigerkloster und Leonhard Fogke's auf S. Anna- 
berg Erben in Gegenwart und mit Verwilligung des Dr. Hermann Rab Predigerordens, 
Provinzials zu Sachsen und des Priors zu S. Paul Johann Orter von Frickenhausen an 

einem und des Mattes Renner im eigenen und in seiner Miterben Namen am andern Theile 30 
beilegen und entscheiden :: Nachdem noch zcehen gulden, so etzlichen von bemelten mit- 

erben zustendig, ynneliegen, das vorgedachter provincial und prior dieselbigen sollen zu 
sich nhemmen und darkegen die andern miterbenn als viel eynem yedern noch seynem 
anteyl zustendig widder eynlegen; dartzu sal bemelter Mattes Renner vor sich und von 

wegen seyner miterben auff nechstkommenden Leiptzigischen ostermarckt kegen Leiptzk 35 
dem convent vorfertigen acht gulden und darnoch auff dem Michelsmarckt aber acht 

gulden, das also dasselbige convent sechsundzweyntzig guldenn uberkumme. Darkegen 

dann vil gedachter provincial und prior im namen des convents zu Leiptzigk Mattes 
Renner vor sich und von wegen seiner miterben aller und itzlicher ansprach, so yne von 
wegen yres eyngeleybten bruders Wolffgangi Focken seliger zugestanden, gentzlichen 40 
erledigt und loßgesagt. Und was Mattes Renner an obgedachter summa zu vil und uber 
sein anteyl entrichtet, das sal er sich an andern seynen miterben erhoelen und yme erstaten 
lassen. — Gescheen auf sandt Annaberg dinstags nach reminiscere anno 1 .xv'xxrm.


